
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Lied der Frösche 
 



 
 
 
 
 
Jens G. (von Uwe G.) 
Wenn der Jens am Abschlag steht 
Jedem durch die Sinne geht 
Werd‘ ich kriegen diese Schuss 
Oder ist das nun der Schluss 
 
Ron (von Kalle) 
Wenn der Ron das Netz blockiert 
Ist der Gegner voll schockiert 
Doch wenn der Kummer an ihm nagt 
Dann hat das Team total versagt 
 
Micha (von Kirsten) 
Fällt die Autotür ins Schloss 
Öffnet sich das Bowlefass 
Schaut nur weiter tief ins Glas 
Denkt sich Alpha und gibt Gas 
 
Bronze, Silber und auch Gold 
Hat Micha schon beim Beach geholt. 
Jedes Jahr ein neues Glück 
Wer mit ihm ein Pärchen ist. 
 
Uwe G. (Von Jens G.) 
Wenn wir fahren jedes Jahr 
Dann ist alles wunderbar 
Rasen tun wir wie der Wind 
Dass das Beachen schnell beginnt. 
 
Du und ich im letzten Jahr 
Das war allen Andern klar 
Für ne Medaille reicht es nicht 
Doch dieses Jahr da ist es Pflicht. 

Kirsten (von Possi) 
Ist der Strand dann schnell erreicht 
Und das Feld ist eingeeicht 
Rennt die Kirsten, aber wie 
Leider hat sie’s jetzt am Knie 
 
Viele Freunde halfen dann 
Dass das Knie auch ruhen kann 
Wir haben den Podest erreicht, 
haben Bronze um den Hals 
 
 
Possi (von Andreas) 
Sprung am Netz, Sturz in’ Sand, 
schlagen nur mit einer Hand, 
nicht nur zum Üben sind wir hier, 
abends gibt’s so manches Bier. 
 
Possi war 2. letztes Jahr 
Weil er spielte wunderbar. 
Ansonsten siegte er zumeist, 
wenn sein Co. nicht grad Andreas heißt. 
 
Zu unser aller großem Glück 
Fährt die liebe Regina mit. 
Sie gibt auf uns alle Acht 
Und ist aufs leiblich Wohl bedacht. 
 
 
Kalle (von Ron) 
Freund Kalle sich im Winde wiegt 
Von keinem Sturm ward er besiegt. 
Doch wenn das Los ihm Ron beschert 
Dann läuft’s bei Kalle auch verkehrt. 

 



 
 
 
 
 
Uwe S. (von Jens M.) 
Ohne Uwe Sondermann 
Fängt das Turnier erst gar nicht an. 
Denn wie jedermann wohl weiß 
Steckt in der Auslosung viel Fleiß. 
 
Hast du den Uwe noch als Teamkollegen 
Ist das nicht ganz ungelegen 
Denn mit seiner Stärke und seiner List 
Ist der Turniersieg schon gewiss. 
 
 
Jens M. (von Uwe S.) 
Hier ist unser Jens, der Mann. 
Was der mit dem Ball so kann. 
Baggern, pritschen, schlagen, blocken, 
haut die Gegner aus den Socken. 
 
Jörg (Von Riki) 
Sand uns in die Augen stiebt, 
eine schwarze Kugel fliegt, 
ihr Lachen hört man überall, 
unser Schraube ist am Ball. 
 
Micha (von Uwe S.) 
Micha fährt uns mit dem Audi 
an die See, das ist ein Gaudi, 
schön mit 90, das wär fein, 
nein, 200 müssen ‘s sein. 
 

Micha (Von Kiki) 
Beach mit Micha, das ist fein, 
erster Platz sollt' es dann sein. 
Doch wenn das Knie hinüber ist, 
dann ist Beachen eben Mist. 
 
Von Possi über die Nicht-mitspieler: 
Wir spiel ‘n bei Sonne und Regen 
könn ‘n uns morgen nich mehr bewegen. 
Es ist total wie verhext 
wie das Schiedsgericht weiter wächst. 
 
Paul (von Possi) 
Unser Paul vom Bundestag 
schmettert so, wie er es mag. 
So richtig fies mit ganz viel Dunst 
und montags regiert er wieder uns! 
 
Sind am Abend alle müd 
Singt Kalle noch sein schönstes Lied. 
„Shangrila“ und „An die See“ 
Der Abschied tut schon wieder weh. 

 



Beachsong 
 

 A E 

Hoch im Norden liegt unser Ziel 
 Fism D 

Doch wir haben leichtes Spiel 
 A E 

Denn wir reisen nie allein 
 Fism D 

Nur zusammen woll’n wir sein 
 
 A  

An die See, an die See 
 E 

An die See, an die See 
 Fism D 

Wenn der Sommer bald vergeht 
 A 

An die See, an die See 
 E 

An die See, an die See 
 Fism D 

Wenn der Wind im Norden weht 
 
 A E 

Wenn in der Hand der Sand zerrinnt 
 Fism D 

Fühlt sich jeder wie ein Kind 
 A E 

Wenn der Ball im Winde fliegt 
 Fism D 

Dann ist keiner schnell besiegt 
 
Refrain 
 
 A E 

Kirsten, Micha, Jörg und Jens 
 Fism D 

Alle sind sie große Fans 
 A E 

Von dem Spiel am weiten Strand 
 Fism D 

Im warmen hellen Ostseesand 
 
Refrain 
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